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Noch dem 1. Weltkrieg öndert€
sich dos schnell. ,,Ner€s rom Iaqe"
war,,in//, und die,olt€n Meister'
wurden eilfertig von den Podien ver-
bonnt, obwohl der Komponist und
Brohms-Freund lgnaz Brüll schon
1906 €benso pothetisch wie prophe-
tisch ousqerufen hotte: ,,Vieles, wos
jetzt nodern ßL wnd bald modern."
(Phonogromm 213 ous dem Phono
grommorchiv der österreichischen
Akodemie der wissenschoft€n) . Und
er sollte Recht beholten, w€nn ouch
erst jetzt, lohrzehnte spöter.

Als im Oktober 1996 in London
die mit Sponnung erworteten ,,Gro-
mophone Awords 96" verliehen
wurden, triumphierte die Einspie-

^ 
lung des 4. llovierkonzerts Op 82

' 1 von Xover schorFenko mit Srephen
Hough und dem City of Bi.ming
hom Symphony orchestro unter
Lowren.e Fosrer ni.ht nrrr in der
Sporte,,Concerto Aword", sondern
doüber hinous unongefochten und
konkurrenzlos ols ,,Record of the
Yeor 1996"-(Hyperion CD A 66790 -

Schorw€nko + Souer Concerto Nr.
i). Gustov Mohler dirigierte dieses
Konz€rt om 27. November und
2. Dezember i91o mit dem 60johri
gen Xover Schorwenko om Klovier
in der Cornegie-Holl in New York
om 13. und 16. Dezember ouch
B€ethovens 5. Klovierkonzert, olso
in seiner letzten New Yorker Soison.
Aber lesen Sie selbst, wos Xover
Schorwenko dorüber in seiner Auto-
biogrophie gesch.ieben hor,,C!rtav

4 Mahler begleitete mein Wetk in vollen
deter Weise ün.l eine Woche spöter
auch dos Es-Dut Konzetl .r'on Beet
hoven. Hier $,or er - leidet - ein ande
rer. Cewiß nur seinem leidenden Zu
ston.l - dem Vorboten des ein holb?s

Johr spat€r erfolgten Hinscheidens des
grcßen Meister ist es zuzuschrciben,
daß et die Tempi fost bis an die Cren-
zen der Möglichkeit technischer Aus-
führunq d?s Passagenwesens forciette.
... i.h mußt? di? Hetziagd mitstrcjten,
wenn ein? Katastrcphe vermieden weL
den sollte."

In der Mohler-Forschung sucht
mon noch Xover Schorwenkos Be-
rjcht notürli€h vergebens und bevor-
zugt stottdessen hymnische, ober
w€niger inholtsreiche Lobpreisun,
9en des Di.igenten Mohler.

DIt ScHARwENKA-
GESELLSCHAFT

Ich hobe bereits 1988 in Lübeck
die Xover & Philipp Schorwenko-

Gesellschoft gegründet, mil der ich
die wiederentdeckung zu Unrecht
vernochlössigter Kompositionen der
fdszini€renden Epoche der Zeit
1870 1918 fcjrdere und begobte jun-
ge Tolente in diesen Prozeß einbe-
ziehe. 

"Ein 
Zeitolter wurde besichtigt"

ü d 
"Konzett 

mit Hinterytundr' woren
denn ouch die treffendsten Schlog
lichter, die die Presse ouf dos crün-
dungskonzert der Schorwenko-Ge-
sellschoft wort

Speerspitze der Gesellschoft ist seit
1991 jöhrlich dos dreit.igige Lü-
becke. Kommermusikfest om Him-
melfohrtswochenende mit überwie-
gend wenig bekonnten Werken die
ser Epoche - von den Gebrüdern
Schorwenko über Doro P€iocevic
und Biorent bis Schönberg. Unsere
Proqromme sind bjs zum lohre 2000
bereits i.iberfüllt. Musiker/innen ste
hen Schlonge, und ein begeistertes
Publikum strömt ,,wie eine Ceneinde"
(Lübecker Nochrichten 1998) aus
dem In- hnd Ausldnd ins Lübecker
Kolosseum. Zu d€n ,,Stützen der Ge
sellschoft" zöhlt u.o. di€ Cellistin
Notolio Gutmon eb€nso wie der Gei
ger Zokhor Bron und die Geigerin
Christione Edinger, dos Vloch-Qudr
tett, Rochmoninoff-Quortett, Monn-
heimer Streichquorteit, dos Buch-
berger Quortett, dos Trio Pornossus
und die Pionistin Seto Tonyel ous
london, die mit ihren ocht CD-Ein-
spielungen von Xover Schorwenko
Werken bei Collins Clossics zur
Schorwenko-Heroin€ schlechthin g€-

Ich selbst steuere mit meiner Klo
vierduo Portnerin Sontraud Speidel
ols,,Sinfonisches Duo Nr. 1" vier-
hclndiqe Klovierfossunqen u. a. von
Mohler und Bruckner'Sinfonien bei.
mit denen wir lout Constantin
F|otos,,bereiIs Musikgeschichte ge-
schrieben" hoben. Und notürlich
werden iunge Ausnohmetalente mit
in die Progromme eingebout Seite
on Seite mit internotionolen Stors.
So breitet die Schorwenko-cesell
s€hoft lohr für lohr,,einen Haü.h der
lrklurivifiif' über die Honsestodt Lü
beck (,,Music Monuol" 1998). Oft
werde ich gef.ogt, woher so viele
Leute zu solchen Progrommen kom-
men. Meine Antwort ist sehr ein-
foct,: ,,Das Publikum ist ia gar nicht so
uninteressiett und geistig trdge, wie
un s di e Wun s c h ko n ze r tfe t is c his ten
immer weismachen wollen." Hinzu
kommt, doß unser Moderotor (bei
leibe kein,,Strohlemonn-Modero-
tor") die Z€itbezüge der Programm€

oufzeigt und domit dos Publikums-
interesse entscheidend steigert.

Die Schorwenko cesellschoft hot
jetzt weltweit 346 Mitglieder. Über
Internet höufen sich Anfrogen noch
Schorwenko-Einzelheiten und -No
ten. Noch dem Xover Schorwenko-
CD Boom der vergongenen lohre
bohnt sich jetzt in Deutschlond und
Enqlond diese Entwicklung ouch für
den introvertierten Philipp Schor-
wenko (1847 1917) mit seinem
beeindruckendenden Kommermu,

BIocRAPHIScHES

Als Xover Schorwenko 1850 in
dem provinziellen Somter b€i Posen
geboren wurde, konnte niemond
seine musikolische Begobung oh-
nen, denn ndch Xovers spöterer Be-
schreibung lvoren s€ine Vorfohren
eher unmusikolisch, und ,,die (unrt
v,uüe wenig geptlegt". Erst der Um,
zug noch Berlin 1865 önderte olles,
und schon 1869/70 kdm der Durch
bruch ols Pionist und Komponist
noch immer unter den Fittichen sei-
nes Lehrers Kullock.

AM ANFANC WAR DER
PoLNrscHE TANZ

Xover Schdrwenko verkoufte seine
5 Polnischen Tönze op. 3 on den
Verlog Breitkopf & Hörtel für frinf

t scV'i.^-



goldene Friedrichsdor unter Auf
gobe dller Rechte on di€sen Werk€n

ein Hondel , on dem der Verlog
großortig verdient€, denn bereits zu
Lebzeiten des Komponisten wurden
von dem 1. Polnischen Tonz welt
weit 5-7 Millionen Exemplore ver-
kouft.

x'w.r sctraRwENKA

Polish Danee Ngl

De+a+eqt+vuee4t

Weimor holt gemacht und auf
Kullok Empfehlung an Lßzts Tür
gepocht, die ihnen bereitwilligst
7eöffneI wurde. Auf Ersuchen des
illustten Meisteß spielte Mosz
kowski eine ungorische Rhap
sodie, deren Vortrogvom Kam
ponisten sehr beiföUig aufgenam

nen wurde. Auf di?
Frage Lists, ob auch der
junge Reisekanetad die
Iasten meistere, setzte
\i.h Wittko\9rki on den
Flügel und spielte meinen
Polnischen Tonz Op. 3
Nr. 1. Liszt fragte nach
dem Nomen des Kom
ponirten dieres Jtü.ket

Von diesem Weltruhm profitierte und ols er den-etlohrcn ha e. , tonseruotorium tolgte bereits 1891
Xover ober notürhch im Wege der truq er Cruße füt mi(h aut mit dem e,n weteres in New york. wo er bis
Umheg'en'obilirör. Lrszt engo9ie-l" hPuntJlichea Zusatz. dalt c\ ihn lrcuen ,,, t.hrhi,nderrhFn.te htieb aber fü
siLh fur ihn, in.besonde-e dorn rütde. miLh tenncn/uletnPn soeuaht €r wor niLnr nur rersen,ier vir,ro,e ' "
ouch für dos 1877 erschienene 1,. ten ntr Morz ,:o 

^*:l,ro\:^t ,r?r,n. und pödogoge, sondern bereicherte
Klovierkonzert Op. 32, dos Liszt ge' ihrct Ructt\e.hr..Daß diese Na(httcht. ouch dos d;motige Berliner Mu-
widmet ist und von ollen bedeuten- mich .ouß.tiefs,te 

ertegk, i\I,woht sL eben 1879 u; eine hochge-
den Pionisten jahrzehntelong oufge' erklotlich. 

_k.h 
\olhe LßzI 

^ennentetn4 , schötzte Kommermusikreihe, die
fiihrt Mrde. Lß2t, den i.h.uerehrte. veg,Attute!, und 

,,Abonnementskonzerte,,, zusom
Gustov Mohler spielte bereits om es war sein wuntch, mich den Laum -- -it a"- Cellisten Heinrich

20 oktober 1877 im Wiener Musik dem ..hnabenalter , 
enrwa.hrenen Crunfek:l un<t <lem c€iger Gustov

konservotorium den Soloport dieses Günlinq. kennenzutement Da\ war Holtcinder Gpöter Emit S;uret) und
,,obsoluten Höhepunkts rcmontischer fast zuviel des Cluct' " um die lohriswende 1887/88 um
Glitzer- und Muskelrirtuosirdr" (Peter Hecror Bertioz Requiem mit mehre
Cossüber die Einspjelung dieses ln d€n folgenden Iohren €toblierte ren von ihm s;lbst geteiteten
Konzerts mit EorL Wild und dem sich Xaver Schorw^enko ols Pionrtt Auftührungen ,, ünrer Aultietung olter
Boston Symphony Or€hestrd unter und Komponist. Seinem lEE1. in 

Bertner Chor und Orch?st?rmusikr.,.
Erich Leinsdorf z.Z nur in den USA B€rlin gegründeten schorwenko prinz Wilhelm (wenige Monore
und UK sowie über die Schor-
*""r..-ä"i"ir".r'"n".r'artrr.r,i. 'u""'0" Krovierkmreftvonr'hoiwmko ;ii:rXJ""#'::.['ä::,T'iä'il

Xover Schorwenkos Musik lö-
ste keine kosmischen Rdtsel, JIRER MArEsrar DER qoNI( N stert wie n€ben der Soche zu

ober im Diesseits der Krovier- ##'"*JPJ'*H#'T diesen Aufführunsen: ,,wenn ich

musik konnte er sich ous wie einP Pht<dom* H"\'rcn \o in -
nur wenioF neb.n und noc. :"--'-"'-'---""" -'i otdnung ha]rc^ t'onne wx:ie l')
it 

"mlt'; läu:"r.i:r i vrprEs KoNZERT i',,i:"::t:r::,:,:;^:ii;',:ti
*""r" ".i,.r*iä""ä"i",r" i rup Nlqr,tp uND oRcHESTER i ;1'::X?;,J:*i"iläi";'Ä3ihung zu Liszt zustonde t<om i................ ....,.........i ' 26 mol kreuzte xover schor-
und b€eonn, resen sie om b" ! fgp[gnEl- g ! **ro den A ontikper schiffzu
sten selbst jn seinen Leb€ns- i 999\?X ! ,.a 

"on 
Ameriko-r;urneen, bis

erinneruneen,,Krönse ous mei- I 2\lSAlS\ i aer.cusbruch und Aussons des
nem Leben'(K.F. Köhrer ver. ! (t1lFIll/,J./ i r. wertkriess ouch fürlhn oles
ro9, Leipzis 7e22): ,,Dos neue i X yX y i 

"e.anderte. 
1e1e feierte er in

Iohr brachte mir noch ein andetes i "".*",*, ! ee.tin noch sein Soiöhriqes Kün
bedeutunssvolles Ereignis: die _. ,lT _ __ _- -_ _. stlerjubiloum, bei äem äer blut

/orlreqe; (Collins CD 13652)
terer ein t/orzüglicher, obwohl kein .,.:ii,i;'lr::i.iäi:lllilil:1., Soeben sind Xover Schor_
berufli.her Musiker und Pianßt wenko und Ignoz Poderewski
hotten bei einem gemeinsamen ob ChopinJnierpreten gemein
Aus|uq ins Thüringet Lond in

y:::r':::: 
::i: ;'x'!{:'tii#: xA\trR SQAHilENKA. mi,,:w*t[m ::;

gelangtet Polnßcher Tanz Op. 3
Nr. r sotrt? die unschurdise uL :EEEdff- ..':so* ;äiffi",'..T:fi.;ft"i|;ä
,o,he hict?u weden Und dos
kam so: Moritz Moszkowski und "* -,,, -*mffm-m:1"-;,,,;,i*,^*''^""," heute in einer Einspieluns mit

Seto Tonyel bei Collins clossics



Eets+e{r-a#6cs
som ouf €iner CD bei Nimbus
Reco.ds in de. Serie ,,Grond piono,,
erschienen (NI 88r6)_ Klovierenrhu-
siosten sei besonders ouch der Book
let Text von Dovid Dubot €mpfoh
Ien dem New lorler Vorposten der
Schorwenko cesellschoft .

Bei de. Notenbeschoffung für
Xdver und Philipp Schorwenko bin
ich gern behilflich_ über rntern€t
http://members.ool.com/etrenkner
öllnet sich die Schorwenko-Wett
weiter für olle Leserinnen und Leser.
Im lohre 2O0o feiern wir Xover
Schorw€nkos 1s0. ceburtstog. Sein
Grobmol ouf dem Aiten St. Motthci-
us Kirchhof in Berlin,Schöneberg ist
vor einjgen Johren renoviert wor
den, so doß ich rundum sicher bin,
doß e. seinen Tod im lohrc t924
noch weiter und sehr longe ,,überle-

Xover & Philipp Schorwenka -
cesellschoft€.v.

Prof. Evelinde lrenkner

D 23566 Lübeck

fel: 0457/ 6 42 64
Fox:04 sl / 6 s0 98

E-moil : Etrenkner@ool.com

http://memb€rs.ool com/

Lhten: Profcssor Evelin. Trenknel
Autorih dieses arikets,

Gründerin und VoßrLe.dp der

Neue Akzsnte zur

Seymo0r Bernstein
Klavier-
Choreographie
Crundlagen der natü,1ichen
Bewe8ln8 äm klavle, in

übeßeDrron celhidschrcrh

Bei dem Bee,nf chotüE aphie

t{hnis.h 34ehü kt chü..8D
phic cine Kun4, .tie .t2 h henehL

wzs hat .lie\ 2|.s n Kttrviet

wenn *it die Hinle 
'n 

unte.
s.h ied I i c h4 3 eweaurye n ake t.1 ß
Ktrvirtut Iühcn, s.haten ||n hL
sä.h|i.h eine eiEülindiqe cho,e.Eaphie Mit 

'tderen 
||ükn: rrmn ü Btjgü

sbatb. un.l kuszeiöen et. ih spiet unsctzcn, ba\der *n hiezu ud{
s.hiedti.he tunbihationea wn enkre.htetr, w eeft.hten un.t ntic,en ten Bese.
SuhEü. Rtuczücü, .lie ns ehen{, nr .tcn tnlnrmnt *ie nt de, Musik rn

Die Sunre all dieset RereB'rye4 die wn bc'n spicl eines ei)2eheh sttcks aus
lühren, beenken einen wdhtenlanz nn Fr)Be.n, HandEclcnk, *nen tnd Kü'18 -

D e 3ew€unssbläule in K:v s Die 36veßlnßsabläule beimspieler- 5i1'höhc
undAbnandzumKhviq xdrpcfi:lung rr:f dhaxuiS-Fb.hcundsdDsenef iser
- D- Ob--,m.r^ -d oBa r. r,,.,;
Fingeßra..äro-Dä5cehcmnisdc!1 f fgeß rl€r!-Rodion voöereirngfur
TonLeire6picl, unrer üod Übeßrz vedira bcwcelng Hoizonb lbs'es! ns, u n d

ählrcichen r(t Abbi duf8en lid

Seymour Sernstein

Mit eigenen Händen
selbstleM nlli.h ung du(h Irearives

Als den ader Lrnis.hen übemDr rn

Bcßtein, Pizrht, Ler',td ura rsryüist, t$t
hie. einen bidcn{hahli.hen Raßeb{ zut

pianisti{hü Aüs" ün.i tudhitdunE nL Dawt pani,ipied Di.ht n( dct Btute, en.
itsh v.r t en d( Analeuryixnkt und AnläntcL Det eine ptuhier |on dü
sa. hke f nln i Be hrt h t u n c i nM e rlal Ep k h e n b2 tu n n he n wcq ej n2 ßc h I 4@, d n
an.tser ||nd nöer det heude an Musizietq @hnh.h8 Khow-ho|| vemideh;
und fxen rü kteinen Klavrspieten enahrta wre sie das ühen ihtet Ki|det.inn-

DM53./ös423,-/lFl'2,50

Klavierpädagogik

-Osclr<vn'


